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1.   Grusswort /  
Vorstandsarbeit 2022

Der Verband kindundjugend.so hat sein erstes Vereins- und Arbeitsjahr unter dem neuen Namen und den neuen Strukturen im letzten 
Dezember erfolgreich abgeschlossen. Es war ein spezielles Jahr, in dem wir zum ersten Mal von Anfang an offiziell als neuer Verband 
auftreten durften. An der Mitgliederversammlung wurden unsere neuen Statuten und das Personalreglement gutgeheissen und die Fusion 
hatte nun auch eine rechtliche Grundlage. Abgesehen von den neuen Strukturen und dem Namen haben wir auch ein neues Logo und eine 
neue Website erhalten. Es blieb aber auch vieles beim Alten. So haben wir haben im 2022 viele verschiedene Projekte und Angebote verant-
worten können. Wir durften zudem eine grosse Zahl von Projekten im Rahmen der Projektförderung finanziell unterstützen.

Projekte und Angebote
Die Hauptarbeit an den Projekten des 
Verbandes werden durch die Geschäfts-
stelle und die Fachgruppe Jugendverbän-
de geleistet. Das aktuelle Reporting über 
die Projekte wird im April dem Kanton 
vorliegen und anschliessend mit den 
Verantwortlichen besprochen. Details zu 
den einzelnen Projekten kann man dem 
Jahresbericht entnehmen. 

Projektvertrag 2022/2024
Der Projektvertrag 2022/2024 wurde 
letztes Jahr vom Regierungsrat beschlos-
sen und läuft bis Ende 2024. Der regel-
mässige Kontakt zum Kanton Solothurn, 
im Speziellen mit Isabelle Steiner und 
Nora Moser, hilft bei diesem Prozess sehr. 
Dank der positiven Kommunikation 
können die Projektverträge jeweils vom 
Regierungsrat beschlossen und anschlies-
send von uns umgesetzt werden.

Vorstand und Geschäftsstelle
Auch auf Ebene des Vorstands wurde 
einiges geleistet. Ich denke hier an das 
Team, welches die Projektförderung 
umsetzt und die Teams, welche am neuen 
Personalreglement weitergearbeitet 
haben. Die Arbeit, die für die jeweiligen 
Projekte und Angebote geleistet wird, ist 
immer sehr gross und wird enorm 
geschätzt. Ohne unsere beiden Ange-
stellten, die die Prozesse, Projekte und 
Arbeiten koordinieren, diese antreiben,  
die nötige Übersicht behalten und wo 
nötig selbst die Umsetzung übernehmen, 
wäre unsere Arbeit nicht möglich. Ein 
herzliches Dankeschön an unseren beiden 
«Macherinnen»: Patrizia Castelli und 
Monika Soland.

Ausblick und Dank
Das neue Jahr ist bereits zwei Monate alt. 
Nach einem ersten Jahr als neuer 
Dachverband können wir auf viel schönes, 
aber auch die eine oder andere Heraus-
forderung zurückblicken. Für die Zukunft 
gehen wir mit viel Elan und Freunde an die 
anstehenden Projekte und Angebote. Wir 
haben grosses Vertrauen in den Verband 
kindundjugend.so, dass auch weiterhin 
der Fokus auf der Arbeit mit den Kindern 
und Jugendlichen bleibt und die richtigen 
Entscheide getroffen werden.

Wir bedanken uns hier bei allen Personen 
und Organisationen, die in irgendeiner 
Art und Weise mit dem Verband kindund-
jugend.so in Kontakt waren. Es war für 
den neuen Verband ein gutes Jahr.  
MERCI VÜU MOU!

Vorstand kindundjugend.so,  

Co-Präsidium: 

Mätthu Weber und Sarah Werder

Bild 1 – Vorstand kindundjugend.so



Protokoll 1. Mitglieder versammlung 2022
Dienstag, 17. Mai 2022, 19.00 Uhr, Jugendherberge Solothurn

Anwesend

Vorstand:  
Mätthu Weber/CoPräsidium, Sarah 
Werder/CoPräsidium, Mätthu Enggist, 
Niggi Studer, Joël Eschmann, Peter Frei, 
Tamara Moser, Rebekka MatterLinder

Gemeindevertretungen:  
Domenico De Vito/Schönenwerd, Beat 
Tännler/Gretzenbach, Claudia Flösser/
MetzerlenMariastein, Pierric Gärtner/
Solothurn, Thomas Küng/Olten, Alice 
Fähndrich/Solothurn

Fachpersonen OKJA: 
Michael Schuhmacher/OJuN, Marinela 
Jaksic/OJA Thal, Selina Ackermann/OJA 
Thal, Sacha Studer/Altes Spital Solothurn, 
Monika Roth/Verein Quartierspielplätze 
Solothurn, Sandra Augstburger /JaUL, 
Gabriel Wyss/JaUL, Andreas Wurzer/
Fachstelle Jugendarbeit Kirchgemeinde 
Olten, Severin Brunner/OJA Biberist und 
LohnAmmanssegg

Jugendverbände: 
Pascal Jutzi/Biber/Pfadi, Sebastian 
Stalder/Sinus/Pfadi, Tanja van Geene/
Tiavola/Pfadi, Sarah Schmid/Zorica/Pfadi, 
Sara Gammenthaler/CEVI/FG GHK, 
Valentin Fluri/Pfadi/FG GHK, Olivia von 
Büren/Jubla/FG Jugendverbände, Patrick 
Schweizer/Jubla/FG Jugendverbände, 
Oskar Tepasse/Jubla, Nicola Kohler/Jubla, 
Rebekka Tschan/Jubla

Geschäftsstelle: 
Patrizia Castelli, Monika Soland

Gäste: 
Nora Moser/AKKJF,  
Felix Wettstein/Nationalrat

Entschuldigt

Fränzi Schneeberger/Vorstand, Bettina 
Börner/Langendorf, Marc Friedli/Flumen-
tal, Lukas Wirth/Fachstelle Jugendarbeit 
Kirchgemeinde Solothurn, Urs Flück/
Langendorf, Benedikt Jäggi/Revision, 
Dennis Scheidegger/Revision, Pascale von 
Roll/Günsberg, Martin Richiger/Obergös-
gen, Isabelle Steiner/AKKJF, Katharina 
Brunner/Balsthal, Rahel Fluri/Balsthal, 
Sandra Nussbaumer/Messen, Mirjam 
Keller/Jugendwerk Olten, Jelena Cvijetic/
OJA Langendorf, Richard Aschberger/
PGKJ, Markus Spielmann/PGKJ, Mathias 
Stricker/PGKJ, Marianne Wyss/PGKJ, 
Tamara Mühlemann/PGKJ, Siema Fürst/
FG Jugendverbände, Christoph Ruprecht/
Gretzenbach, Lukas Gschwind/Bättwil, 
Sula Anderegg/Biberist, David Bieli/
OKJAT, Fabienne Hurni/OKJAT, Karin Grob 
Schmid/Jugendfachstelle Katholische 
Kirche Olten, Dominic/Bismarck/CEVI, 
Melanie Renda/Zuchwil

Protokoll geht an:

Mitglieder kindundjugend.so,  
Vorstand kindundjugend.so

Bild 2 – Mitgliederversammlung 2022, kindundjugend.so

2.   Mitgliederversammlung 

2022
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Versammlungsablauf:

Traktanden 

1.  
Begrüssung, Genehmigung  
der Traktandenliste  
Mätthu Weber begrüsst alle zur ersten 
Mitgliederversammlung von kindund-
jugend.so und stellt fest, dass die Einla-
dung ordnungsgemäss im Voraus 
verschickt wurde. Die Anwesenden 
werden in ihrem unterschiedlichen 
Hintergrund vorgestellt (Gemeindevertre-
tungen, Fachpersonen OKJA, Jugendver-
bände, Kirchgemeindevertretungen, 
Geschäftsstelle). 

Felix Wettstein begrüsst die Anwesenden 
mit einem Grusswort.

Die Traktandenliste wird einstimmig 

genehmigt. Es gibt keine Ergänzungen.

2. 
Information Fusionsprozess 
kindundjugend.so
Mätthu Weber informiert über die 
Meilensteine des Fusionsprozesses in den 
vergangenen drei Jahre: 

•  An den Mitglieder- / Delegiertenver-
sammlungen ASJV, VOAKJ und DKJSO im 
2019 erteilten die jeweiligen Verbands-
mitglieder den Vorständen die Entschei-
dungskompetenz, einzelne neue 
Organisations- und Zusammenarbeits-
formen zwischen den drei Verbänden 
DKJSO/VOAKJ/ASJV zu testen.

•  Im Oktober 2019 und April 2020 wurden 
allen Mitgliedern der 3 Verbände 
Infoschreiben verteilt, bezüglich den 
Arbeiten im Organisationsprozess.

•  Im März 2021 wurden allen Mitgliedern 
die notwendigen Infos zur geplanten 
Fusion inklusive Fusionsvertrag zuge-
stellt. Dieser Vertrag wurde an allen 3 
Mitglieder- / Delegiertenversammlungen 
angenommen. 

•  Wie im Fusionsvertrag beschlossen, hat 
der Vorstand des DKJSO, welcher ja 
bereits in der neuen Zusammensetzung 
fungierte, die Verbandsleitung in der 
Übergangszeit bis zur heutigen MV 
übernommen.

Heute ist ein grosser und wichtiger 
Meilenstein!

3.  
Wahl der Stimmenzähler:in
Tamara Moser und Mätthu Enggist werden 
einstimmig als Stimmenzählende gewählt. 
Insgesamt sind 64 Stimmen anwesend. 
Das absolute Mehr beträgt 33 Stimmen.

Stimmenverteilung

(Kirch-) Gemeinden: 34  
Jugendverbände: 30

4.  
Genehmigung der Protokolle 
2021: DKJSO, VOAKJ, ASJV
Die Protokolle der Mitglieder- / Delegier-

tenversammlungen vom 6. Mai 2021 

(ASJV), 19. Mai 2021 (DKJSO), 5. Mai 2021 

(VOAKJ) werden einstimmig genehmigt. 

Danke an Patrizia Castelli und Monika 
Soland für das Verfassen der Protokolle.

5.  
Jahresberichte 2021: DKJSO, 
VOAKJ, ASJV
Jahresberichte 2021: DKJSO, VOAKJ, ASJV

Gedenkminute Rolf Späti-Bolli 

Die Anwesenden gedenken während einer 

Minute des verstorbenen Vorstandmit-

glieds Rolf Späti-Bolli (3.4.1963 – 

28.9.2021). Rolf Späti-Bolli hat sich 

jahrelang für die Kinder und Jugendlichen 

auf politischer – sowie auch auf Verbands-

ebene im Kanton engagiert und sich für 

gute Rahmenbedingungen eingesetzt.

DKJSO

Sarah Werder stellt den Jahresbericht 2021 
des DKJSO vor und bedankt sich bei Allen, 
die in einer Form einen Beitrag geleistet 
haben. Das 2021 war das letzte Jahr in den 
alten Strukturen und war stark von den 
Corona Pandemie betroffen. Die Meisten 
Projekte wurden von der ASJV und vom 
VOAKJ umgesetzt, der Jugendprojektwett-
bewerb Kanton Solothurn wurde vom 
DKJSO umgesetzt und die Umsetzung der 
Finalveranstaltung hat sich aufgrund der 
Pandemie über ein Jahr verzögert. Die 
Finalveranstaltung konnte schlussendlich 
über Jump TV durchgeführt werden. Der 
Vorstand war stark mit dem Fusionsprozess 
beschäftigt. Ein besonderer Dank gilt auch 
Nils Löffel und Isabelle Steiner der Anlauf- 
und Koordinationsstelle für Kinder- und 
Jugendfragen des Kantons Solothurn AKKJF 
für die tolle und wertschätzende Zusam-
menarbeit. Herzlichen Dank auch an Monika 
Soland und Patrizia Castelli für ihre super 
Arbeit in der Geschäftsstelle.
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ASJV

Mätthu Enggist stellt den Jahresbericht 
2021 der ASJV vor. Auch die ASJV war 
stark mit der Fusion beschäftigt. Die 
Projekte konnten trotz Pandemie 
mehrheitlich durchgeführt werden. Das 
Action Dinner fand in Olten mit einem 
kabarettistischen Stadtrundgang statt. 
Kantonsrät:innen und Jugendverbands-
leitende haben sich getroffen und 
ausgetauscht. Das Projekt Eden unter-
stützte Projekte im Bereich soziale 
Gerechtigkeit, Umwelt und es wurden 
7 × CHF 500.– gesprochen. Auch die 
Lagernews konnten umgesetzt werden, 
Zeitungen und das Radio berichteten über 
die Sommerlager der Jugendverbände. 
Das Gipfeltreffen aller Jugendverbände 
hat ebenfalls stattgefunden. Mätthu 
Enggist dankt allen Jugendverbandsmit-
glieder, die sich wöchentlich für den 
Verband engagieren. 

Valentin Fluri stellt das Projekt GHK vor 
und berichtet aus dem 2021. Die Pro-
gramme laufen sehr gut, es hat sich 
Nachwuchs aus allen Verbänden finden 
lassen und es wurden spannende 
Lagerkonzepte von allen Jugendverbän-
den eingereicht. 

VOAKJ

Tamara Moser stellt den Jahresbericht 
2021 des VOAKJ vor. Die Pandemie hatte 
die Angebote des VOAKJ stark beeinflusst 
und trotzdem konnte einiges umgesetzt 
werden. Der Verband war laufend damit 
beschäftigt, die ständig ändernden 
Massnahmen auf die Offene Kinder- und 
Jugendarbeit OKJA abzugleichen und 
diesbezüglich die Mitglieder zu informie-
ren. Die Vernetzungstreffen haben 
stattgefunden (kantonal und regional) – 
sie waren für die Fachpersonen wichtig, 
um sich über die konkrete Umsetzung der 
Coronamassnahmen auszutauschen. 
Neue Ideen wurden entwickelt und 
ausgetauscht. Es haben sich auch neue 
Zusammenarbeitsformen ergeben – unter 
Anderem zum Beispiel mit der JUPO und 
dem Kofmehl in Solothurn. Auch der 
Fachtalk zum Thema Medikamentenmiss-
brauch im Jugendalter hat online stattge-
funden und wurde von einigen Fachper-
sonen besucht. Die Weiterbildung zum 
Thema Geschlechtervielfalt in der OKJA 
hat ebenfalls online stattgefunden und 
wurde gut besucht. Auch der Vorstand 
des VOAKJ steckte viele Ressourcen in die 
Fusionsarbeit.

Die 3 Jahresberichte werden einstimmig 

angenommen. Mätthu Weber verdankt 

alle, die einen Bericht geschrieben haben.

6.  
Jahresrechnungen und 
 Revisorenberichte 2021:  
DKJSO, VOAKJ, ASJV
Joël Eschmann verweist auf die in den 
Unterlagen ersichtlichen Jahresrechnun-
gen 2021 aller drei Verbände. 

Die ASJV hat einen Verlust von 
CHF 14’508.15 erzielt. Im Personalbereich 
hat es Mehraufwände gegeben. Der Ver - 
lust wurde dementsprechend budgetiert.

Der VOAKJ hat dieses Jahr einen Gewinn 
von CHF 8’810.89 erzielt. Er hat zwei 
neue Mitglieder gewonnen sowie erhöhte 
Leistungseinnahmen gemacht. Wegen 
der Pandemiesituation kam es im 
Projektbereich zu weniger Ausgaben, da 
einige Projekte nicht im geplanten 
Rahmen durchgeführt werden konnten. 

Der DKJSO hat dieses Jahr einen Gewinn 
von CHF 40’745.64 erzielt. Dies ist auf 
den ersten Blick ein sehr hoher Gewinn. Er 
setzt sich aus der letzten Tranche von 
CHF 25’000.– des Jugendprojektwettbe-
werbs 2019 zusammen, diese Tranche 
wurde aufgrund der Verzögerung durch 
die Pandemie fälschlicherweise im Budget 
2021 nicht berücksichtigt. Ebenfalls 
aufgrund der Pandemie konnten weniger 
Projekte unterstützt werden. Auch im 
Personalbereich gab es weniger Ausga-
ben, da unbezahlter Urlaub b e a nsprucht 
wurden. Da nicht gesprochene Projekt-
fördergelder vom Lotteriefonds zurück-
behalten wurden, hat sich die Rückstel-
lungsbuchung nachträglich als inkorrekt 
erwiesen. 

Joël Eschmann verweist auf den in den 
Unterlagen ersichtlichen Revisionsberich-
te 2021 aller drei Verbände. Die Jahres-
rechnungen wurden geprüft, von den 
Revisionsstellen für gutgeheissen und zur 
Genehmigung vorgeschlagen.

Die Jahresrechnungen aller drei Verbände 

2021 und die dazugehörigen Revisorenbe-

richte werden einstimmig angenommen.

Mätthu Weber verdankt die Arbeit von 
Monika Soland, Patrizia Castelli und den 
Revisionsstellen.

7.  
Decharge an den Vorstand 
DKJSO
Dem Vorstand DKJSO wird für das Jahr 

2021 einstimmig Decharge erteilt.

8.  
Organigramm und Statuten 
kindundjugend.so
Mätthu Weber stellt das Organigramm 
und die Statuten vor und legt diese für 
Rückmeldungen und Anpassungen offen. 
Es sind keine Fragen und Rückmeldungen 
vorhanden. 

Das Organigramm und die Statuten 

werden einstimmig angenommen.

9.  
Personalreglement 
 kindundjugend.so

Mätthu Weber stellt das Personalregle-
ment vor und legt dieses für Rückmeldun-
gen und Anpassungen offen. Severin 
Brunner merkt an, dass das Gehalt für 
Reinigungskräfte sehr niedrig angesetzt 
und eingestuft ist. Er bemerkt, die 
Gehälter nach GAV auszurichten. Diese 
können auf GAV-Service.ch eingeholt 
werden. 

Vielen Dank für die Rückmeldung. Die 
Rückmeldung wird vom Vorstand 
aufgenommen und weiterbearbeitet.

Das Personalreglement wird einstimmig 

angenommen.

Daniel Gubler, Joël Eschmann und Mätthu 
Weber haben das Personalreglement 
erarbeitet. Mätthu Weber bedankt sich für 
das Engagement.

10.  
Vorstellen des  
Jahresprogrammes 2022
Patrizia Castelli stellt das Jahrespro-
gramm 2022 Seite Offene Kinder- und 
Jugendarbeit vor.

Monika Soland stellt das Jahresprogramm 
2022 Seite Jugendverbände vor.

Die Jahresprogramme 2022 werden 

einstimmig angenommen.
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11.  
Mitgliederbeiträge 2022
Joël Eschmann stellt die Mitgliederbei-
träge vor.

Die Mitgliederbeiträge werden 

 einstimmig angenommen.

12. 
Budget 2022
Joël Eschmann stellt das Budget 2022 vor.

Das Budget 2021 wird einstimmig 

angenommen.

13. 
Wahlen
Felix Wettstein moderiert die Wahlen.  
Der Vorstand wird in folgender  
Konstitution zur Wahl vorgeschlagen: 

•  Co-Präsidium:  
Mätthu Weber und Sarah Werder

• Finanzen: Joël Eschmann

•  Bereich Jugendverbände:  
Mätthu Enggist

•  Bereich Offene Kinder-  
und Jugendarbeit:  
Tamara Moser und Fränzi Schneeberger

•  Öffentlichkeitsarbeit und Politik 
Niggi Studer

•  Beisitz: 
Rebekka Matter-Linder (Kantonsrätin 
Grüne) und Peter Frei (VSEG)

Der Vorstand wird einstimmig genehmigt. 

Pascal Trösch / Goofy wird weiterhin als 

Revisor einstimmig gewählt.

14.  
Anträge an den Vorstand
Es sind keine Anträge eingegangen. 

15.  
Diverses 
Daniel Gubler, Melanie Renda-Weber, 
Laura Gantenbein, Marc Friedli, Alice 
Fähndrich, Olivia von Büren, Patrick 
Schweizer werden als ehemalige 
Vorstandmitglieder verabschiedet und 
verdankt. Im Sommer 2022 findet ein 
«Chill-Treffen» für alle aktiven und 
«abtretenden» Vorstandsmitglieder statt, 
bei dem die Personen offiziell und 
gebührend verabschiedet werden.

16.  
Apéro
Ende der 1. Mitgliederversammlung.  
Mätthu Weber lädt zum Apéro ein.

Versammlungsschluss: 20.45 Uhr

Fürs Protokoll:  

Solothurn, 17. Mai 2022,  
Patrizia Castelli

 

Solothurn, 17. Mai 2022 Solothurn, 17. Mai 2022 
Matthias Weber, Co-Präsidium Sarah Werder, Co-Präsidium

Solothurn, 17. Mai 2022 
Geschäftsstellenleiterin kindundjugend.so: Patrizia Castelli
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Di, 17. Mai   
Mitgliederversammlung  
kindundjugend.so, 19.00 Uhr

3.   Jahresprogramm  

2022

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Vernetzung

Für Entscheidungsträger:innen 

Fr, 16. September 
Gemeindeforum Kind & Jugend Kanton 

Solothurn, 17.00 – 19.00 Uhr 

Vernetzungsgefäss für kommunale 
Entscheidungsträger:innen aus dem 
Bereich  OKJA 
Fokusthema: 

«Kinderfreundliche Gemeinde» 
Zielgruppe:  

Kommunale Entscheidungsträger:innen

Für Fachpersonen aus der OKJA 

Mi, 2. Februar 
Kantonales Vernetzungstreffen,  

9.00 – 11.30 Uhr, Zuchwil 

Zielgruppe:  

Fachpersonen aus der OKJA

Mi, 23. März    NEU
Vernetzungstreffen Offene Arbeit mit 

Kindern, 9.00 – 11.30 Uhr, Solothurn. 

Zielgruppe:  

Fachpersonen aus der OKJA

Mi, 6. April 
Vernetzungstreffen Region Olten,  

9.00 – 11.30 Uhr, Olten 

Zielgruppe:  

Fachpersonen aus der OKJA

Mi, 27. April 
Vernetzungstreffen Region Solothurn, 

9.00 – 11.30 Uhr, Solothurn

Zielgruppe: 

Fachpersonen aus der OKJA

Mi, 31. August 
Kantonales Vernetzungstreffen,  

9.00 – 11.30 Uhr, Olten 

Zielgruppe:  

Fachpersonen aus der OKJA

Mi, 26. Oktober 
Vernetzungstreffen Region Olten,  

9.00 – 11.30 Uhr, Olten

Zielgruppe:  

Fachpersonen aus der OKJA

Do, 27. Oktober 
Vernetzungstreffen Region Solothurn, 

9.00 – 11.30 Uhr, Solothurn 

Zielgruppe: 

Fachpersonen aus der OKJA

Zielgruppe: 

Entscheidungsträger:innen*, Fachper sonen 

aus der OKJA, Jugendverbands mitglieder 

und weitere Interessierte.

*  Entscheidungsträger:innen: Ressortverantwortliche Gemeinderäte:innen,  
Jugendkommissionsmitglieder, Kinder- und Jugendbeauftragte, Gemeindeverwalter:innen,  
Abteilungsleitende aus dem Bereich der Offenen Kinder- und Jugendarbeit
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Weiterbildungen

Do, 17. März 
Weiterbildung, 

 9.00 – 12.00 Uhr, Solothurn 

«Fit für Freiwillige - Freiwilligenmanage-
ment in der OKJA» 
Zielgruppe:  

Personen aus der Offenen, kirchlichen, 
verbandlichen Kinder- und Jugendarbeit, 
weitere Interessierte

Do, 28. April 
Fachtalk, 

19.00 – 21.00 Uhr, online 

«Traumasensibilisierung in der Kinder- 
und Jugendarbeit» 
Zielgruppe:  

Fachpersonen aus dem Kinder- und 
Jugendbereich, Leitende von Jugendver-
bänden, weitere Interessierte aus dem 
Kinder- und Jugendbereich

Mo, 16. Mai  
Fokus Jugend im Solothurnischen 

Leimental, 19.30 Uhr, Bättwil 

«Jugend – die zweite Geburt» 
Zielgruppe:  

Eltern und weitere Bezugspersonen

Mi, 9. November 
Fachtalk,  

19.00 – 21.00 Uhr, Olten 

«Kinder und Jugendliche aus suchtbetrof-
fenen Familien» 
Zielgruppe: 

Fachpersonen aus dem Kinder- und 
Jugendbereich, Leitende von Jugendver-
bänden, weitere Interessierte aus dem 
Kinder- und Jugendbereich

Projekte 

•  Participlace – junge Menschen 

planen mit! 

Pilotprojekt  
1. Januar 2022 – 31. Dezember 2023

•  Kinder- und Jugendtage Kanton 

Solothurn #rechtaufschutz

Geschlechtervielfalt in der OKJA, 
17. – 20. November 2022

•  Geschlechtervielfalt in der Offenen 

Kinder- und Jugendarbeit 

11. – 14. Oktober 
Jugendwoche, Dornach 

Zielgruppe: 

Kinder und Jugendliche aus der  
Region Dornach 

21. September  
Girls- & Boys Day, Olten 

Zielgruppe:  

Kinder und Jugendliche aus der 
 Region Olten 

Im Aufbau 
Jugendtag Region Solothurn 

Zielgruppe:  
Kinder und Jugendliche aus der  
Region Solothurn

•  Kinder- und Jugendförderung wirkt!

kinder-und-jugendfoerderung-wirkt.ch 

Jugendverbände

Programm Ganzheitlichkeit GHK

Sa-So, 5. – 6. November 
GHK Weekend (inkl. J&S Anerkennung)

So, 13. und 27. November 
GHK Leiter:innen Weiterbildung (1/

2
 Tag)

Sa, 22. Januar 
GHK Coach Ausbildung (1/

2
 Tag)

Projekte

•  Lagertelefon Radio 32

11. – 22. Juli 2022

•  Lagertagebuch Oltner Tagblatt  

und Solothurner Zeitung 

12. – 15. Juli 2022

7
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AKTIVEN 31.12.2022

Umlaufvermögen 225’547.96

Flüssige Mittel 221’953.81

 Regio Bank CH79 08785 04789 43371 09 37’663.55 
 Baloise Bank SoBa CH15 08334519 6524 3200 1 184’290.26

Aktive Rechnungsabgrenzung 3’594.15

 Vorausbezahlte Aufwendungen 3’408.40 
 Noch nicht erhaltene Erträge 185.75

TOTAL AKTIVEN 225’547.96

PASSIVEN 31.12.2022

Kurzfristiges Fremdkapital 60’663.15

Passive Rechnungsabrenzung 60’663.15

 Noch nicht bezahlter Aufwand 6’565.90

 Rückzahlungen an Kanton 54’097.25

Langfristiges Fremdkapital 104’210.95

Rückstellungen 104’210.95

 Rückstellungen Lager und Kursbeiträge 15’000.00

 Rückstellungen Geschäftsstelle / Personal 80’000.00

 Fonds Aeberhard Stiftung 9’210.95

Eigenkapital 60’673.86

 Gewinnvortrag/Verlustvortrag 78’540.90

 Verlust -17’867.04

TOTAL PASSIVEN 225’547.96

4.   Finanzen und  

Finanzbericht 2022

Bilanz per 31.12.2022 Beträge in CHF
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ERTRAG 2022 Budget 2022

Betrieblicher Ertrag 391’135.92 385’460.00

 Lotteriefonds: Projektvertrag 233’210.00 233’210.00
 Max Müller Fonds: Projekt- und Jugendkulturförderung 82’500.00 82’500.00
 Gesundheitsförderung: Programm GHK 48’950.00 48’950.00
 DOJ: Kinder- und Jugendpartizipation in räumlichen Entwicklungsprojekten 7’500.00 7’500.00
 Mitgliederbeiträge: Gemeinden 8’349.17 6’700.00
 Mitgliederbeiträge: Jugendverbände 3’500.00 3’500.00
 Beitrag BSV für GHK 952.35 1’900.00
 Ertrag GHK 950.00 700.00
 Einnahmen Leistungen an Gemeinden / OKJAS 550.00 500.00
    Spenden
 Ausserordentlicher Ertrag 4’674.20 -.—
 Finanzertrag (zB. Zinsen) 0.20 -.—

TOTAL ERTRAG 391’135.92 385’460.00

Erfolgsrechnung per 31.12.2022 Beträge in CHF

Finanzbericht 2022
Wir schauen auf das erste Geschäftsjahr des neuen Verbandes zurück. Anfangs 2022 wurden die drei Buchhaltungen der ehemaligen 
Verbände zusammengelegt. Beim Budgetierungsprozess war klar, dass sich einiges erst im Verlaufe des Jahres zeigen würde. So schliesst 
die Rechnung 2022 des neuen Verbandes kindundjugend.so bei stabilen Erträgen mit einem Aufwandüberschuss von CHF 17’867.04 ab. 
Dies lässt sich im Wesentlichen durch zwei Faktoren erklären:

1)  

Da die Geschäftsstellen nun unter einem Dach sind, hat der Vorstand 
entschieden, die Rückstellungen für die Absicherung der Geschäfts-
stelle bei einem Notfall um CHF 40’000.– zu erhöhen (siehe «Sonsti-
ger Betriebsaufwand» Rückstellungen Geschäftsstelle).

2)  

Neu haben wir die «nichtverwendeten Projektgelder» im Aufwand 
ausgeschieden und als mögliche «Rückzahlungen an den Kanton» 
verbucht. Dies deshalb, weil der Kanton nach dem Reporting diese 
Gelder unter Umständen zurückfordert (siehe «Projektaufwand» 
nichtverwendete Projektgelder). Dieser Posten beträgt 
CHF 54’097.25. Somit schliesst das erste Geschäftsjahr 2022 trotz 
des Minus in der Buchhaltung eigentlich sehr gut ab. Bei den 
Projekten hatten wir leicht geringere Ausgaben. Dadurch konnten 
Rückstellungen für die GS gebildet werden. Potentielle Rückforde-
rungen des Kantons sind bereits erfasst. 2023 wird nun das erste 
volle «normale» Geschäftsjahr von kindundjugend.so werden und 
somit dann des eigentliche Referenzjahr.

Vorstand kindundjugend.so,  

Finanzen: 

Joël Eschmann
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AUFWAND 2022 Budget 2022

Projektaufwand 230’717.71 239’900.00

 GHK Ausbildung von Betreuer*innen und Leiter*innen 1’161.55 3’000.00
 GHK Beiträge an Lager 22’315.00 26’000.00
 GHK Programmgruppe 1’230.75 1’000.00
 Projekt Eden 2’500.00 3’800.00
 Verbandsbeiträge JuBla, Cevi, Pfadi 32’500.00 32’500.00
 Lagernews -.— 300.00
 Geschlechtervielfalt in der OKJA 18’664.45 26’500.00
 Kinder- und Jugendtage Kanton Solothurn 3’704.65 3’700.00
 Fachtalk und Fokus Jugend 3’162.40 6’040.00
 Gemeindeforum Kind & Jugend Kanton Solothurn 1’590.45 4’860.00
 Projekt- und Jugendkulturförderung 65’102.75 70’000.00
 Jugendapp Kanton Solothurn 17’394.10 20’200.00
 Kinder- und Jugendförderung wirkt! 3’523.21 4’800.00
 Vernetzungstreffen OKJAS 471.15 900.00
 Gipfeltreffen  -.— 300.00
 Kinderfreundliche Gemeinde 3’300.00 36’000.00 
 nichtverwendete Projektgelder 54’097.25 -.—

Personalaufwand 117’603.24 128’160.00

 Löhne Verwaltung 81’603.99 94’692.00
 AHV, IV, EO, ALV, FAK, VK 13’722.95 13’607.00
 Berufliche Vorsorge 11’569.20 9’019.00
 Unfallversicherung 1’018.50 1’233.00
 KTG 1’567.20 1’304.00
 Übriger Personalaufwand 865.85  -.—
 Weiterbildung Geschäftsstelle 910.00 1’330.00
    Vereinsarbeit intern
 Mitgliederversammlung, Co-Präsidium, Vorstand, Revision,
 Organisationsentwicklung, Vereinsanlass 5’975.55 4’575.00
 Fachgruppen OKJA, Träger, Jugendverbände 370.00 2’400.00

Sonstiger Betriebsaufwand 60’682.01 21’540.00

 Mietzinse 5’100.00 5’100.00
 Betriebshaftpflichtversicherung 522.75 450.00
 Mobile Abos 807.70 1’100.00
 Anschaffungen Geschäftsstelle 663.80 400.00
 Werbung / PR / Kommunikation 846.69 1’000.00
 Adminaufwand: Porti / Drucksachen / Kopien / Büromaterial 550.55 210.00
 Mitgliedschaften DOJ / SAJV 4’579.00 4’580.00
 Fachkommission FaKiJu und Parlamentarische Gruppe Kind Jugend PGKJ -.— 600.00
 Informatikaufwand und neue Website 7’327.10 5’800.00
 Rückstellungen Geschäftsstelle 40’000.00 -.—
 Postcheck- und Bankkontospesen 247.92 300.00
 Unvorhergesehenes/ Fusion -.— 2’000.00
 ausserordentlicher Aufwand 36.50 -.—

TOTAL AUFWAND 409’002.96 389’600.00

Verlust -17’867.04 -4’140.00

 Beträge in CHF
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5.   Revisionsbericht  

2022
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Bild 5 – Foto: Cevi Regionalverbund AG/SO/LU/ZG, kindundjugend.so             

Bild 6 – Foto: Rabea Hüppi Jubla Kt. SO, kindundjugend.so

6.1 
Cevi  
Regionalverbund  
AG/SO/LU/ZG

2022 war das Jahr, in dem der Cevi 
Regionalverbund langsam wieder Fuss 
fasste nach der Corona-Pandemie. Zwar 
waren auch uns die Spuren anzumerken: 
eine TenSing-Abteilung musste schliessen 
wegen akutem Mitgliedermangel und der 
Erhalt von Fördergeldern sind nach einer 
Pandemie noch weniger selbstverständ-
lich als sie vorher schon waren. Dafür 
konnten alle Kurse wieder reibungslos 
stattfinden und sie waren gut besucht, 
was uns immer stolz macht. Auch unsere 
Spenderinnen und Spender haben treu zu 
uns gehalten. Es ist schön zu sehen, dass 
die Notwendigkeit für Jugendliche, auch in 
schwierigen Zeiten einen Ort zur Entfal-
tung und zum Erleben von Gemeinschaft 
zu haben, breit unterstützt wird. Mitte 
Jahr gab es personelle Wechsel zu 
verzeichnen, unsere langjährige Jugend-
arbeiterin Sarah Fong verliess uns, um 
sich selbständig zu machen. An ihre Stelle 
treten Sally-Anne Pitassi und Joel 
Ringgenberg, beide nun Jugendarbeiten-
de zu 40%. Der Wechsel glückte mühe-
los, die beiden «Neuen» sind topmotiviert 
und engagiert. Der Cevi Regionalverbund 
AG/SO/LU/ZG mit all seinen Abteilungen, 
dem Sekretariat und den Gremien freut 
sich auf ein neues Jahr voll spannende 
und erfüllende Momente!

Cevi Regionalverbund AG/SO/LU/ZG: 

Sekretariat

6.2 
Jungwacht Blauring Kanton Solothurn

Pandemiebedingt nagten die letzten beiden Jahre an der Motivation. Doch die Geduld 
zahlte sich aus und schenkte uns ein unvergessliches Verbandsjahr. Harzig starteten wir 
ins neue Jahr. Seit 2019 liefen Planung und Vorbereitung für den kantonalen Grossanlass 
Paradisos 2022. Aber die Corona-Massnahmen zähmten vorerst die Euphorie. Mitte 
Februar kam dann der grosse Befreiungsschlag, die Massnahmen wurden aufgehoben. 
Das OK kann mit der letzten Planungsphase starten: Programme fertig schreiben, Anreise 
organisieren, Offerten bestätigen und Termine mit Lieferanten vereinbaren Unzählige 
Stunde ehrenamtliche Arbeit werden geleistet, sodass wir am Pfingstsamstag das 
Jubla-Fest mit 1’000 Jubla-Menschen eröffnen konnten. Während drei Tagen tauchten die 
Kinder in eine Fantasiewelt ein. Spielen, tanzen, singen und basteln mit Jubla-Freunden 
aus dem ganzen Kanton machten die Tage in Niedergösgen paradiesisch. Die beste 
Kulisse, um unsere Partner zu einem Netzwerktreffen einzuladen und sie unsere Jubla 
erleben zu lassen. Mit Gewittersturm, Kreisspiel sowie einem feinen Nachtessen aus der 
Lagerküche konnte das Eis schnell gebrochen werden und es entstanden wunderbare 
Begegnungen. Für das grosse Engagement wurde die Jubla Kanton Solothurn im vergan-
genen Jahr belohnt. Nebst einer grossen finanziellen Unterstützung durch die römisch-ka-
tholische Synode des Kanton Solothurn, durften wir für unser Paradisos den erstmalig 
verliehenen Anerkennungspreis Ausgezeichnet! Der Preis für junges Engagement vom 
Kanton Solothurn entgegennehmen. Für diese Wertschätzung bedanken wir uns herzlich! 
Es macht uns stolz und wir freuen uns, weiterhin mit viel Lebensfreu(n)de für die Kinder 
und Jugendlichen im Kanton Solothurn einzustehen. 

Stellenleiterin Jungwacht Blauring Kanton Solothurn:  

Rebekka Tschan
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Bild 7 – Foto: Bundeslager 2022 Pfadi Kanton Solothurn, kindundjugend.so

6.3 
Pfadi Kanton Solothurn

Die Aktivitäten waren in diesem Jahr glücklicherweise immer weniger von der Pandemie 
geprägt. Im Frühjahr konnte der nationale Pfadischnuppertag wie geplant stattfinden und 
auch die Kurssaison war nur noch durch wenige Massnahmen beeinträchtigt. Das 
Pfadijahr 2022 war mit dem Bula im Goms ganz klar ein Jahr der Superlative. Mit 30’000 
Pfadis aus der ganzen Schweiz und zahlreichen internationalen Gästen war das Bula 
während zwei Wochen die zweitgrösste Stadt im Kanton Wallis. Wir danken allen 
Beteiligten für den unermüdlichen Einsatz und die vielen zusätzlich geleisteten ehrenamtli-
chen Stunden. Durch euch sind unzählige Erinnerungen in einem einzigartigen Sommer-
lager entstanden.

Pfadi Kanton Solothurn:  

Kantonalleitung

Bild 8 – Foto: Lindenhaus Grenchen, kindundjugend.so

6.4 
Einwohner gemeinden

•  Balsthal:  

Offene Jugendarbeit Region Thal

•  Biberist und Lohn-Ammansegg:  

Jugendarbeit Biberist / Lohn- 
Ammannsegg

•  Gemeinden Unterleberberg (Riedholz, 

Flumenthal, Hubersdorf, Balm, 

Günsberg und Kammer-rohr):  

Jugendarbeit Unterleberberg JaUL

•  Gemeinden Unteres Niederamt 

(Eppenberg-Wöschnau, Gretzenbach, 

Schönenwerd):  

Offene Jugendarbeit im Unteren 
Niederamt

•  Langendorf:  

Offene Jugendarbeit Langendorf Jala

•  Lostorf und Obergösgen:  

Offene Jugendarbeit Lostorf/ 
Obergösgen OJALO 

•  Oensingen:  

Jugendarbeit Thal-Oensingen

•  Olten:  

Jugendwerk Olten, Robi Olten, Cultibo 
Olten, Midnight Olten

•  Solothurn:  

Jugendarbeit Solothurn Altes Spital, 
Verein Quartierspielplätze Solothurn

•  Solothurnisches Leimental (Bättwil, 

Hofstetten-Flüh, Rodersdorf, Witters-

wil, Metzer-len):  

Jugendarbeit Solothurnisches Leimental 
JASOL

•  Trimbach: 

Offene Kinder- und Jugendarbeit 
Trimbach OKJAT

•  Zuchwil:  

Jugendarbeit Zuchwil

6.5 
Kirchgemeinden

•  Evangelisch-reformierte  

Kirchgemeinde Olten:  
Fachstelle Jugendarbeit

•  Evangelisch-reformierte 

 Kirchgemeinde Solothurn:  

Jugendarbeit Ref. Kirchgemeinde 
Solothurn PLUGIN2

•  Evangelisch-reformierte  

Kirchgemeinde Wasseramt:  

Jugendarbeit Wasseramt

•  Katholische Kirche Olten:  

Kinder- und Jugendarbeit
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7.   Mitgliedschaften  
2022

Der Dachverband ist bei den nationalen 
Organisationen für die verbandliche und 
die offene Kinder- und Jugendarbeit 
Mitglied. Folgend ein kurzer Rückblick der 
Arbeit der beiden nationalen Dachver-
bände.

7.1 
SAJV – Schweizerische Arbeitsge-
meinschaft der Jugendverbände

Neue Handlungsfelder
An der DV 2022 wurden Positionspapiere zur psychischen Gesundheit junger Menschen, 
dem Ukraine-Krieg und Klima- und Umweltkrisen verabschiedet. Die Organisationsstrate-
gie 2023 – 2026 wurde verabschiedet. Die SAJV wird sich an drei Handlungsfeldern 
orientieren: engagierte Jugend, unsere Zukunft und Inklusion aller. Mit ihren Projekten und 
die Organisation der Tagung des «Netzwerks freiwillig engagiert» war die SAJV auch 
dieses Jahr massgeblich an Gefässen zum Austausch und der Vernetzung von jungen, 
engagierten Personen beteiligt. 

International
Die internationale Vertretung wurde ausgebaut, die drei Youth Reps wurden von einer*m 
Youth Climate Delegat verstärkt. 

Politisch engagiert
Die Mitarbeit im Initiativkommitée Kinder ohne Tabak hat sich ausgezahlt.

Hoffnungsvoll stimmen auch die Bestrebungen zur Senkung des Stimmrechtsalters auf 16 
Jahre. Dank der guten Zusammenarbeit unter den Jugendorganisationen dürften wir uns 
über den ersten Vorschlag für eine Verfassungsänderung zur Einführung des Stimmrechts-
alters 16 freuen. 

Weitere Informationen unter:  

www.sajv.ch

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft der Jugendverbände:  

Isabelle Quinche
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7.2 
DOJ – Dachverband offene Kinder- 
und Jugendarbeit Schweiz

20 Jahre alt wurde der Dachverband Offene Kinder- und Jugendarbeit Schweiz DOJ/AFAJ 
im Jahr 2022! Dies feierte der Verband mit seinen Mitgliedern, ehemaligen Mitarbeitenden 
und Vorstandmitgliedern, Partnerorganisation und zahlreichen Unterstützer:innen an 
einem grossen Fest im September. Der Vorstand fand Erweiterung durch zwei neue 
Mitglieder aus der Westschweiz, was die schweizweite Vernetzung des Verbands stärkt. 
Weiter konnte der DOJ zahlreiche neue Fachpublikationen veröffentlichen: die dreisprachi-
ge Online-Publikation Jugend und Rausch zur Förderung von Konsumkompetenz in der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit, die Broschüre Genderreflektierende Offene Jugend-
arbeit, das dreisprachige Plakat Wie Offene Kinder- und Jugendarbeit psychische 
Gesundheit fördert und die Ausgabe auf Italienisch des Grundlagenpapiers Offene Arbeit 
mit Kindern. Zahlreiche Projekte unter anderem in den Bereichen Partizipation, Digitalisie-
rung, öffentlicher Raum und Wissenssammlung führten zu anregendem Austausch und 
neuen Kooperationen. 

Weitere Informationen unter:  

www.doj.ch

Dachverband offene Kinder- und Jugendarbeit Schweiz:  

Noëmi Wertenschlag
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8.   Projekte  

Jugendverbände

8.1 
Programm Ganzheitlichkeit GHK

Das Programm Ganzheitlichkeit GHK bildet Leitende der Solothurner Kinder- und Jugend-
verbände darin aus, während der jeweiligen Lager eine bewusste Gesundheitsförderung 
zu etablieren und zu fördern. 

Aus- und Weiterbildung
Das Herzstück der Ausbildungssaison, das zweitägige GHK-Ausbildungswochenende für 
Leitende, fand im November statt. 20 Leitende aus dem ganzen Kanton besuchten die 
Grundbildung des Programms GHK. Sie lernten die Grundsätze der Gesundheitsförderung 
in den Jugendverbänden kennen, planten ein Lagerkonzept für ihre jeweilige Schar oder 
Abteilung und erhielten Inputs zur inhaltlichen und methodischen Planung von Workshops 
im Leitungsteam sowie Zeit, diese direkt in der eigenen konkreten Workshopplanung 
umzusetzen. Natürlich wurde GHK aber nicht nur ausgebildet, sondern auch in diversen 
Aktivitäten erlebt, reflektiert und mit Transfergedanken für die eigene Umsetzung in den 
Lagern aufgearbeitet. Wertvoll war auch der verbandsübergreifende Austausch zu 
Themen der Gesundheitsförderung, aber auch des allgemeinen Alltags der Kinder- und 
Jugendverbände – erfreulicherweise waren alle grösseren Jugendverbände, also Jung-
wacht Blauring, Pfadi und Cevi vertreten. Da das Wochenende zusätzlich auch als eine 
Weiterbildung Präventives Handeln im Jugendverband im Sinne von Jugend+Sport 
fungierte, konnten die Leitenden zusätzlich zur GHK-Anerkennung ihre bestehenden 
Ausbildungen J+S Leiter:in Lagersport/Trekking Kinder- und Jugendsport auffrischen.

Lagersaison
Natürlich kommt das Programm Ganzheitlichkeit aber nicht primär in den Aus- und 
Weiterbildungen zu tragen, sondern dann, wenn die Lager der Kinder- und Jugendverbän-
de stattfinden. In 14 Sommer- und 5 Herbstlagern wurde GHK von den verantwortlichen 
Leitenden sowie den gesamten Leitungs-teams durchgeführt und somit die ganzheitliche 
Gesundheit von Kindern und Jugendlichen bestmöglich und bewusst gefördert.

Team
Die oben aufgeführten Aus- und Weiterbildungen sowie die Arbeit an den Hilfsmitteln 
wurden im Jahr 2022 von sieben Personen gestemmt, welche das GHK-Team bilden: Flavia 
Rötheli (Pfadi), Valentin Fluri (Pfadi), Anna Knuchel (Cevi), Sara Gammenthaler (Cevi), 
Sophie Trost (Jubla), Josephine Walter (Jubla) und Isabelle Henzmann (Jubla). Das 
GHK-Sekretariat wird von Monika Soland geführt und bietet dem GHK-Team stete 
Unterstützungen, Informationen und eine unbezahlbare organisatorische Begleitung.

Geschäftsstellenleiterin kindundjugend.so:  

Monika Soland

8.2 
Projekt Eden

Nachdem wir in den Jahren 2020 und 
2021 positiv überrascht waren, wie stark 
die Angebote des Projekt Edens genutzt 
wurden, obwohl mehrere akzeptierte 
Projekte wegen Corona nicht durchge-
führt werden konnten und sicher manche 
Idee von Corona im Keim erstickt wurde, 
ziehen wir im Jahr 2022 ein etwas 
durchwachseneres Fazit – zumindest 
bezüglich der Anzahl unterstützter 
Projekte. Während wir in den letzten 
beiden Jahren 7 bzw. 8 durchgeführte 
Projekte unterstützen durften, konnten 
wir dieses Jahr 5 Projekte (2 Jubla-Abtei-
lungen, 3 Pfadi-Abteilungen) unterstüt-
zen. Trotzdem haben sich auch dieses 
Jahr insgesamt 94 Teilnehmende sowie 46 
Leitende während über 700 Personen-
stunden unterstützt durch das Projekt 
Eden für Umweltschutz, Nachhaltigkeit 
oder soziale Gerechtigkeit eingesetzt. 

Getreu dem Motto «Qualität vor Quanti-
tät» durften wir uns dafür sehr über die 
Vielfalt der unter-stützten Programme 
freuen – sowohl bezüglich Themen als 
auch bezüglich gewählter Form. Zwei 
Programme haben sich in klassischer 
Jugendverbands-Manier spielerisch mit 
Umweltthemen beschäftigt. In einem 
Geländespiel mussten die Teilnehmenden 
das Meer von Müll befreien (Bonuspunkte 
für die korrekte Trennung und Entsorgung 
der Abfälle!) und wurden so für die 
Verschmutzung der Meere durch mensch-
liche Abfälle sensibilisiert. In einem 
Programm einer anderen Abteilung 
lernten die Teilnehmenden während eines 
Postenlaufs spielerisch Problematiken wie 
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Wassermangel, virtuelles Wasser oder 
Wasserverschmutzung kennen. Einen 
komplett anderen Ansatz wählten die 
weiteren Programme, welche mit ihrem 
Programm gleich direkt einen Beitrag an 
die Gesellschaft leisteten. So wurde von 
einer Abteilung eine Suppenküche in der 
Region Solothurn während zwei Abenden 
in der Küche sowie beim Ausschank 
unterstützt. Dies einerseits um damit die 
freiwilligen Helfer:innen etwas zu 
entlasten und andererseits, damit die 
Teilnehmenden die Lebenswelt von 
Personen am Rande der Gesellschaft 
kennenlernen und sich in ihre Perspektive 
versetzen können. Ein weiteres unter-
stütztes Projekt widmete sich einer 
öffentlichen Feuerstelle, welche nicht nur 
geputzt und wieder auf Vordermann 
gebracht wurde, sondern durch das 
Errichten eines Unterstands und Sitzgele-
genheiten insbesondere auch für ältere 
Personen zum Verweilen attraktiv werden 
sollte. Letztlich hat ein Programm auf 
einem Bergbauernhof stattgefunden, wo 
die Teilnehmenden helfen konnten, vor 
allem aber auch lernen konnten, woher 
die täglich konsumierten Lebensmittel 
stammen und was es benötigt, damit 
beispielsweise ein Liter Milch produziert 
werden kann. Wir danken den teilneh-
menden Abteilungen und Scharen ganz 
herzlich für ihr Engagement und ihre Ideen 
und freuen uns auf weitere tolle, spannen-
de und innovative Projekte!

Vorstand kindundjugend.so,  

Jugendverbände:  

Matthias Enggist

7.3 
Lagernews

Lagertagebuch
Dieses Jahr konnten die Scharen und 
Abteilungen direkt auf der Website der 
Oltner- und Solothurner Zeitung ihre 
Beiträge selbst erfassen und Fotos 
hochladen. Die Beiträge wurden an zwei 
Tagen in der ersten Sommerferienwoche 
gesammelt und veröffentlicht. 

Lagertelefon Radio 32
Das Lagertelefon bei Radio 32 ist für die 
Jugendverbände zu einem festen 
Bestandteil der Sommerla-ger geworden. 
Bereits zum 26. Mal wurde das Lagertele-
fon gesendet. In der ersten Sommerfe-
rienwo-che vom 11. – 15. Juli 2022 waren 
die Sendeplätze für die Kurzberichte aus 
den Lagern der Jubla und Cevi reserviert. 
Die Pfadi konnte direkt aus dem Bundes-
lager in der dritten Ferienwoche senden. 
In diesem Jahr war Manfred Joss für das 
Lagertelefon bei Radio 32 verantwortlich, 
ihm gilt deshalb unser besonderer Dank!

Fachgruppe Jugendverbände kindund-

jugend.so,  

Olivia von Büren
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9.   Projekte Offene Kinder- 

und Jugendarbeit

9.1 
Geschlechtervielfalt in der Kinder- und Jugendarbeit

Kindundjugend.so finanziert geschlechtersensible Angebote in der Kinder-  
und Jugendarbeit unterstützt durch den Swisslosfonds Kanton Solothurn. 
 

Girls & Boys Day Olten
Der Girls & Boys Day Region Olten ist ein 
Kooperationsprojekt zwischen verschie-
denen Fachstellen der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit des Bezirks Olten und 
Gösgen. Er hat am Mittwoch, 21. Sep-
tember 2022 im Jugendwerk Olten, 
Rötzmattweg 8, 4600 Olten stattgefun-
den. Der Girls & Boys Day bot Jugendli-
chen zwischen 10 und 17 Jahren (ab 5. 
Klasse) ein vielfältiges Angebot an 
sportlichen, musischen und gestalterisch-
handwerklichen Workshops, welche 
Mädchen* sowie Jungen* zu gleichen 
Teilen ansprechen. 

Weitere Infos unter: 

www.ojalo.ch/girlsandboysday.ch 

Jugendwoche Dornach
Die Jugendwoche ist ein Kooperationspro-
jekt von verschiedenen Fachstellen der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit aus 
den Kantonen Solothurn, Baselland und 
Basel-Stadt. Die Jugendwoche bietet 
neben rund 60 Workshopangeboten viel 
Raum um sich kennen zu lernen und neue 
Freunde zu finden. Die Jugendwoche fand 
vom 11. – 14. Oktober 2022 statt und 
fokussierte dieses Jahr auf das Thema 
«deine psychische Gesundheit». 

Weitere Infos unter: 

www.jugendwoche.ch 

Kinder- und Jugendtage  
Kanton Solothurn
Fachstellen der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit beteiligten sich in diesem 
Jahr mit dezentralen Angeboten an den 
Kinder- und Jugendtagen des Kantons 
Solothurn unter dem Thema #rechtauf-
schutz mit dem Fokus auf geschlechtliche 
Vielfalt in der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit (vgl. Jugendtage Kanton 
Solothurn). Die Angebote bezweckten 
primär die Sensibilisierung, Unterstützung 
und Befähi-gung der Kinder und Jugend-
lichen, ihre geschlechtliche Identität und 
sexuelle Orientierung selbstbe-stimmt 
und reflektiert zu gestalten.

Weitere Infos unter: 

kinderjugendpolitik.so.ch/kinder- 
jugendtage

Geschäftsstellenleiterin kindundjugend.so:  

Patrizia Castelli
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9.2 
Kinder- und Jugendtage Kanton Solo-
thurn

Vom 17. bis 20. November 2022 fanden zum zweiten Mal die Kinder- und Jugendtage 
Kanton Solothurn statt. Während dieser Tage wurde im gesamten Kanton die Aufmerk-
samkeit auf den Kinder- und Jugendbereich gerichtet. Als Fokusthema stand 2022 das 
Recht auf Schutz im Zentrum. Die Kinder- und Jugendtage werden von der Anlauf- und 
Koordinationsstelle für Kinder- und Jugendfragen AKKJF koordiniert, Kindundjugend.so ist 
mit weiteren Partnerorganisationen im Organisationskomitee ver-treten. Die Offene 
Kinder- und Jugendarbeit beteiligte sich mit dezentralen Angeboten zum Thema Ge-
schlechtervielfalt in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit. 

Geschäftsstellenleiterin kindundjugend.so:  

Patrizia Castelli

9.4 
Participlace – 
junge Menschen 
planen mit!

Die Partizipation von Kindern und Jugend-
lichen in Schweizer Gemeinden ist nach wie 
vor marginal. Die praktische Umsetzung 
der Partizipation von Kindern und Jugend-
lichen bei der Entwicklung des Gemeinwe-
sens über formalisierte Strukturen wie z.B. 
Kinder- und Jugendparlamente oder im 
Rahmen von Aktivitäten von Akteur:innen 
der Kinder- und Jugendförderung, findet 
kaum statt. Ein grosses Po-tential geht 
dabei vergessen: die Mitwirkung und 
Mitbestimmung von Kindern und Jugend-
lichen bei räumlichen Entwicklungsprojek-
ten. Das Projekt Participlace – junge 
Menschen planen mit wird vom Dachver-
band Offene Kinder- und Jugendarbeit 
Schweiz DOJ/AFAJ lanciert und in Zusam-
menarbeit mit der Fachstelle Spielraum 
und der OST Ostschweizer Fachhochschule 
umgesetzt. Innovativ daran ist, dass 
räumliche Entwicklungsprojekte im 
Vordergrund stehen und das Gesamtpro-
jekt aus der Praxis heraus entwickelt wird. 
Fachpersonen der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit werden geschult, Partizipa-
tionsprozesse in räumlichen Entwicklungs-
projekten anzustossen. Die Pilotphase wird 
vom Kanton Solothurn mitfinanziert und 
die Gemeinde Rodersdorf ist in der 
Pilotgruppe involviert. Im 2022 fanden die 
ersten Schulungsmodule für die Fachper-
sonen aus der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit statt. 

Geschäftsstellenleiterin kindundjugend.so:  

Patrizia Castelli

9.3 
Jugendapp Solothurn (Kanton)

Die Jugendapp wurde im Kanton Solothurn in verschiedenen Gemeinden eingeführt und 
beinhaltet jugendrelevante Informationen und Funktionen. Kindundjugend.so lancierte die 
Einführung der App in Solothurner Gemeinden. Der Appinhalt wurde bedarfsorientiert in 
Zusammenarbeit mit den lokalen Fachstellen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit und 
Jugendlichen aus dem Kanton Solothurn ausgearbeitet. Die Informationen richten sich in 
erster Linie an Jugendliche aus den Gemeinden, die die Jugendapp anbieten. Einzelne 
Funktionen stehen allerdings allen Jugendlichen aus dem Kanton zur Verfügung und kann 
in den gängigen App Stores gratis heruntergeladen werden. Folgende Gemeinden im 
Kanton Solothurn bieten die Jugendapp an:

• Lostorf & Obergösgen 
• Grenchen 
• Olten 
• Thaler Gemeinden 
• Solothurnisches Leimental 
• Biberist & Lohn-Ammannsegg

Geschäftsstellenleiterin kindundjugend.so:  

Patrizia Castelli

Bild 9 – Foto: Claude Hurni Kinder- und Jugendtage Kt. SO, kindundjugend.so
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10.   Bildung und  

Vernetzung

10.1 
Fachtalks

Traumasensibilisierung in der 
Kinder- und Jugendarbeit
Der erste Fachtalk fand am 28. April 2022 
als Kooperationsveranstaltung mit dem 
Dachverband OKJA-BL online statt. 
Aufgrund der zu erwarteten Flüchtlings-
wellen aus der Ukraine, wurden Aspekte 
der Traumasensibilisierung gegenüber 
Fachpersonen aus der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit thematisiert. Joseph 
Aschwanden von Zaffe – Traumastabili-
sierung für geflüchtete Menschen im 
Kanton Solothurn konnte den Teilnehmen-
den den Hintergrund von Kindern und 
Jugendlichen mit Fluchterfah-rung sehr 
verständlich näherbringen. Durch die 
Inputs haben die Teilnehmenden mehr 
Sicherheit im Berufsalltag gewonnen. Es 
haben 15 Fachpersonen aus dem Kanton 
Solothurn und Baselland teilge-nommen.

Freiwilligenmanagement  
in der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit 
Am 17. März 2022 fand in Zusammen-
arbeit mit der Benevol-Fachstelle 
Zürichoberland ein Fachinput zum Thema 
Freiwilligenmanagement in der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit statt. Die 
Veranstaltung wurde von elf Fachperso-
nen besucht.

Kinder aus  
suchtbelasteten Familien 
In Zusammenarbeit mit der Suchthilfe Ost 
Olten fand am 9. November 2022 eine 
zweistündige Abendveranstaltung über 
Kinder aus suchtbelasteten Familien statt. 
Dieser online Fachtalk wurde von sieben 
Fachpersonen besucht.

Vorstand kindundjugend.so, Offene 

Kinder- und Jugendarbeit:  

Tamara Moser

Geschäftsstellenleiterin kindundjugend.so:  

Patrizia Castelli

10.3 
Gemeindeforum 
Kind & Jugend 
Kanton Solothurn

Das Gemeindeforum Kind & Jugend 
Kanton Solothurn dient dem Aufgreifen, 
Thematisieren und Austauschen von 
Aktualitäten aus der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit sowie der Vernetzung von 
kommunalen Entscheidungsträger:innen 
aus diesem Bereich. Es ist eine Koopera-
tionsveranstaltung mit der kantonalen 
Anlauf- und Koordinationsstelle für 
Kinder- und Jugendfragen AKKJF und 
wurde dieses Jahr das erste Mal in diesem 
Format (in Anlehnung an das Gemeinde-
forum Kind & Jugend Kanton Baselland) 
angeboten. Die Veranstaltung fand am 
16. September 2022 zum Thema Kinder-
freundliche Gemeinde statt. Die Anwe-
senden durften von verschiedenen, 
praxisnahen Referaten profitieren. 
Aufgegriffen wurde das Prozesslabel 
Kinderfreundliche Gemeinde von der 
UNICEF Schweiz und Lichtenstein und der 
Gemeinde Zuchwil sowie die politische 
Mitsprachemöglichkeit von Kindern und 
Jugendlichen durch den Dachverband 
Schweizer Jugendparlamente DSJ und die 
Gemeinde Lohn-Ammannsegg. Die 
Veranstaltung wurde von 36 Personen 
aus Politik und Verwaltung besucht.

Geschäftsstellenleiterin kindundjugend.so:  

Patrizia Castelli

10.2 
Fokus Jugend 
«Ihre Kinder sind 
ganz normal.  
Es ist nur die  
Pubertät!»

Ein Abend zu einem faszinierenden 
Thema, dem sich Christoph Bornhauser 
als Neurobiologe, Pädagoge und Vater 
mit viel konkreten Beispielen und viel 
Humor widmete. In der Pubertät wird ein 
strategisch entscheidender Teil des 
Zentralen Nervensystems umgebaut und 
wichtige Funktionen des Gehirns fallen 
während dieser Umbauzeit schlicht aus. 
Dieser alltägliche biologische Vorgang 
stellt Familien und Klassenzimmer auf den 
Kopf. Ein begeistertes Oberstufenzentrum 
Leimental OZL-Foyer und ein rege 
genutzter Youtube-Stream zeugten 
einmal mehr von einer gelungenen 
Zusammenarbeit von Offener Jugend-
arbeit und Reformierter Kirchgemeinde in 
der Reihe Fokus Jugend. Die Reihe richtet 
sich in erster Linie an Eltern und Erzie-
hungsberechtigte und wird von der 
Jugendarbeit Solothurnisches Leimental 
umgesetzt.

Geschäftsstellenleiterin kindundjugend.so:  

Patrizia Castelli

Bild 10 – Gemeindeforum Kind & Jugend Kanton Solothurn, kindundjugend.so22



10.5 
Gipfeltreffen der kantonalen  Jugendverbände

Drei Jugendverbände, drei unterschiedliche 
Strukturen, drei unterschiedliche Hinter-
gründe und doch verfolgen sie das gleiche 
Ziel, nämlich den Kindern und Jugendlichen 
eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
anzubieten. Um diesem Ziel gerecht zu 
werden, sind tausende Stunden ehrenamt-
licher Arbeit in den Kantonalverbänden von 
Jubla, Pfadi und Cevi nötig. Die Aufgaben 
der Kantonalverbände sind vielfältig und 
gehen von der Durchführung von J+S 
Ausbildungen für die Leitungspersonen 
über Netzwerkarbeit bis hin zu Anlaufstelle 
für die lokalen Scharen und Abteilungen. 
Dabei beschäftigen sich die drei Jugendver-
bände mit ähnlichen Problemen und 
Herausforderungen. Um sich über diese 
Herausforderungen auszutauschen und 
vom gegenseitigen Lerneffekt profitieren zu 
können, wurde vor einigen Jahren das 
Gipfeltreffen von den Kantonsleitungen der 
drei Jugendverbänden initiiert. Die Idee ist 
ein jährlicher Austausch unter den kantona-
len «Spitzen» der Jubla, Pfadi und Cevi. Die 
Fachgruppe Jugendverbände von kindund-

jugend.so stellt dabei als verbindendes 
Element zwischen den Verbänden die 
Plattform zur Verfügung.

So hat auch im November 2022 wieder ein 
Gipfeltreffen in Olten stattgefunden. Wie 
bereits im letzten Jahr beschäftigten sich 
die Kantonsleitungsmitglieder mit dem 
Thema J+S Urlaub. Schon länger berichten 
die Jugendverbände über fehlende 
Akzeptanz des gesetzlich festgelegten 
Jugendurlaubs bei den Arbeitgebern. Aus 
diesem Grund wurde im letzten Jahr eine 
Umfrage bei den Leitungspersonen der 
Abteilungen und Scharen gestartet, um ein 
Stimmungsbild der Situation zu erhalten. 
Die drei Verbände sind sich einig, dass die 
Selbstverständlichkeit des Jugendurlaubs 
angestrebt werden muss. Eine weitere 
Herausforderung mit denen die Jugendver-
bände konfrontiert sind, ist der fehlende 
Nach-wuchs für Ämter in den Kantonalver-
bänden. Dabei wurden unter anderem auch 
kreative Ideen entworfen, wie Leitungsper-
sonen nach ihrer Zeit auf lokaler Ebene für 

die Arbeit auf Kantonalebene begeistert 
werden könnten. Nach regem Austausch 
und einem interessanten Abend gehen die 
Kantonsleitungen mit neuen Inputs und 
Gedanken zurück in ihre Verbände. Sie 
betonten dabei alle die Wichtigkeit des 
alljährlichen Gipfeltreffens.

Fachgruppe Jugendverbände  

kindundjugend.so: 

Patrick Schweizer

10.4 
Vernetzungstreffen der Offenen  
Kinder- und Jugendarbeit

Auch dieses Jahr fanden sechs Vernet-
zungstreffen für Fachpersonen aus der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit statt. 
Nach wie vor fanden pro Region Olten 
und Solothurn zwei – sowie weitere zwei 
kantonale Vernetzungstreffen statt. 
Dabei wurden die regionalen Gefässe von 
Fachpersonen als Regionalleitungen – 
und die kantonalen Gefässe von der 
Geschäftsstelle kindundjugend.so 
koordiniert. Neu kam dieses Jahr ein 
Vernetzungstreffen für Fachpersonen aus 
der Offenen Arbeit mit Kindern hinzu. In 
den kantonalen Gefässen wurde in 
Zusammenarbeit mit der Jugendpolizei ein 
Haltungspapier zum Thema Kooperation 
Jugendpolizei und Offene Kinder- und 

Jugendarbeit erarbeitet, welches im 2023 
veröffentlicht wird. Auch die regionalen 
Treffen wurden gut besucht. Die Gefässe 
entsprechen nach wie vor einem grossen 
Bedarf, dies zeigte auch die Evaluation 
der Gefässe, welche im 2022 durchge-
führt wurde. Die Vernetzungstreffen 
ermöglichen eine Zusammenarbeit über 
die Institutionsgrenzen hinweg und 
fördern den Austausch über aktuelle 
Themen und den entsprechenden 
Handlungsbedarf.

Vorstand kindundjugend.so,  

Offene Kinder- und Jugendarbeit:  

Tamara Moser
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11.   Förderung und  

Unterstützung

11.1 
Kinderfreundliche 
Gemeinde

Im Rahmen des Programms Weiterent-
wicklung der Kinder- und Jugendpolitik 
– im Zusammenspiel zwischen Einwoh-
nergemeinden und Kanton unterstützte 
der Kanton Solothurn seit März 2021 
Gemeinden bei der Zertifizierung als 
Kinderfreundliche Gemeinde durch eine 
Beteiligung von 60% an den Prozesskos-
ten. Die Möglichkeit der kantonalen 
Mitfinanzierung wurde bis 2024 verlän-
gert. Seit dem 1. Januar 2022 ist kindund-
jugend.so im Auftrag des Kantons 
Solothurn für die finanzielle Abwicklung 
der Unterstützungsbeiträge zuständig. 
Zehn Gemeinden aus dem Kanton 
Solothurn befinden sich insgesamt im 
Label Prozess. Im 2022 wurde die 
Gemeinde Laupersdorf für den Rezerti-
fizierungsprozess finanziell unterstützt. 
Weitere interessierte Gemeinden befinden 
sich im politischen Abstimmungsprozess.

Geschäftsstellenleiterin kindundjugend.so:  

Patrizia Castelli

11.2 
Projektförderung

Kindundjugend.so (unterstützt durch den Max-Müller-Fonds) bietet finanzielle Unterstüt-
zung bis zu CHF 4’000.– für Kinder- und Jugendprojekte. Im Jahr 2022 sind insgesamt 38 
Kinder- und Jugendprojekte bei kindundjugend.so eingegangen, davon entsprachen 33 den 
Kriterien des Max-Müller-Fonds und wurden über einen Gesamtbeitrag von CHF 75’054.– 
unterstützt. Nach den Pandemiejahren nahmen die Unterstützungsgesuche wieder 
auffallend zu. Die unterstützten Projekte wurden den Bezirken des Kantons zugeordnet: 

Geschäftsstellenleiterin kindundjugend.so:  

Patrizia Castelli

Bild 11 – Foto: Jugendarbeit Solothurnisches Leimental JASOL, kindundjugend.so
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12.   Politik und  

Positionierung

12.1 
Fachkommission Familie –  
Kind – Jugend 

Das Jahr 2022 war für die Fachkommission Familie Kind Jugend 
ein Jahr des Umbruchs. Die Fachkommission, welche seit Jahren 
ca. vier Mal pro Jahr in Sitzungen Rückmeldungen zu aktuellen 
Vorlagen und Projekten des Kantons in der Familien-, Kinder- 
und Jugendpolitik gegeben hat und in der sich verschiedene 
Akteure ausgetauscht und vernetzt haben, wird es in der 
bekannten Form und Zusammensetzung so nicht mehr geben. 
So fand 2022 lediglich eine Sitzung statt, in welcher von Seiten 
des Kantons über die geplante Neuausrichtung der Fachkom-
mission und die geplante Ausarbeitung eines Pflichtenhefts 
informiert wurde und sich die Mitglieder – etliche davon werden 
in Zukunft nicht mehr dabei sein – voneinander verabschieden 
konnten. Mittlerweile ist nun bekannt, dass es mit der Fach-
kommission in neuer Konstellation weitergehen wird. Kindund-
jugend.so wird zukünftig eine (statt bisher zwei) Vertretung 
schicken können und somit die Anliegen der offenen und 
verbandlichen Jugendarbeit weiterhin vertreten. Eine erste 
Sitzung in neuer Konstellation ist im März 2023 geplant. Danach 
dürfte klarer werden, ob und inwiefern sich auch die Rolle und 
die Funktion der Fachkommission verändern wird. 

Vorstand kindundjugend.so, Jugendverbände:  

Matthias Enggist.

12.3 
PGKJ 

Die parlamentarische Gruppe Kind und 
Jugend wurde im 2016 gegründet und 
nimmt sich Themen der Kinder- und 
Jugendförderung an. Eine Gruppe von 
Kantonsrät:innen aus verschiedenen 
Parteien trifft sich ein- bis zwei Mal pro 
Jahr und lässt sich von den Akteuren aus 
der Kinder- und Jugendförderung über 
aktuelle Themen im Bereich der Kinder- 
und Jugendpolitik informieren. kindund-
jugend.so koordiniert die PGKJ und führt 
deren Sekretariat. Im 2022 konnte keine 
Veranstaltung durchgeführt werden. Die 
nächste Veranstaltung ist im 2023 geplant.

Geschäftsstellenleiterin kindundjugend.so:  

Patrizia Castelli

12.4 
Aus dem Rathaus 

Im Kantonsrat Solothurn wurde in diesem 
Jahr über den Nutzen von Alkoholtestkäu-
fen von Jugendlichen, organisiert durch die 
Jugendpolizei und dem Blauen Kreuz 
Bern-Solothurn-Freiburg, diskutiert. Dabei 
waren sich die Politiker:innen mehrheitlich 
einig: Präventionsarbeit im ausserschuli-
schen Kinder- und Jugendbereich ist wichtig 
und richtig und soll wo immer möglich 
unterstützt und gefördert werden. Bei 
dieser Gelegenheit konnte der zuständigen 
Regierungsrätin Susanne Schaffner ans 
Herz gelegt werden, dass eine Vertretung 
aus dem Kinder- und Jugendbereich in der 
Fachkommission Prävention des Kantons 
Solothurn zwingend Einsitz innehalten 
sollte, wie es früher der Fall war. Der Kanton 
ist zurzeit an einer Umstrukturierung der 
Fachkommissionen und wird diesen Input 
aufnehmen. Dass sich die Kantonsrät:in-

nen für die Kinder- und Jugendarbeit 
interessieren, hat auch die grosse 
Beteiligung der Politiker:innen an dem 
diesjährigen Jugendpolittag vom 9. 
November 2022 gezeigt. Ein interessanter 
und reger Austausch fand zwischen den 
100 teilnehmenden Jugendlichen und den 
anwesenden Politiker:innen im Rathaus 
Solothurn statt. Intensiv haben sich die 
beteiligten Personen mit den Themenbe-
reichen Öffentlicher und- Individualver-
kehr, Grundversorgung und Öffnungszei-
ten, Stromversorgung und 
Stromsparmöglichkeiten, Umwelt und 
Nachhaltigkeit durch Foodwaste-Präven-
tionsmassnahmen sowie Freizeit- und 
Jugendangebote beschäftigt.

Vorstand kindundjugend.so, Kantonsrätin:  

Rebekka Matter-Linder

12.2 
Grundlagenpapier 
 Kooperation Jugend polizei 
und Offene Kinder- und 
Jugendarbeit

Zwischen 2021 und 2022 fand während mehreren, regionalen 
und kantonalen Vernetzungstreffen ein Austausch zwischen der 
Jugendpolizei Kanton Solothurn JUPO und den Fachpersonen der 
Offene Kinder- und Jugendarbeit aus dem Kanton statt. Basie-
rend auf diesem gewinnbringenden Austausch wur-de kindund-
jugend.so von den Fachpersonen mit dem Anliegen kontaktiert, 
ein Grundlagenpapier zu entwickeln, welches die jeweiligen 
Tätigkeits- sowie Kooperationsfelder im öffentlichen Raum und 
im/um die Jugendzentren aufzeigt. Das Grundlagenpapier wurde 
durch kindundjugend.so in Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit 
Thal, Offene Jugendarbeit unteres Niederamt, Lindenhaus 
Grenchen, Jugendarbeit Solothurn und der Jugendpolizei Kanton 
Solothurn erarbeitet und wird im 2023 veröffentlicht.

Geschäftsstellenleiterin kindundjugend.so:  

Patrizia Castelli
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Der Dachverband kindundjugend.so vertritt im Kanton 

Solothurn die Anliegen, Bedürfnisse und Wünsche der drei 

Jugendverbände Jungwacht Blauring, Cevi und Pfadi sowie 

Gemeinden und Kirchgemeinden, die Träger von professionel-

len Angeboten der Offenen Kinder- und Jugendarbeit (OKJA) 

sind. Er setzt sich für gute Rahmenbedingungen seiner 

Mitglieder ein und strebt ein qualitativ hochstehendes Angebot 

an Kinder- und Jugendarbeit im Kanton Solothurn an. Schwer-

punkte liegen in der Koordination und Vernetzung, Information 

und Unterstützung, Bildung und Entwicklung sowie Politik und 

Positionierung. Kindundjugend.so versteht sich als kantonaler 

Fachverband für die Kinder- und Jugendarbeit.

Kontakt
kindundjugend.so 

Dachverband Kinder- und Jugendarbeit Kanton Solothurn 

info@kindundjugend.so

Geschäftsstelle Solothurn 
Löwengasse 3 

4500 Solothurn 
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Geschäftsstelle Olten 
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4600 Olten 

062 286 08 15


